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Hinweise zum Schreiben einer Abschlussarbeit 

Vor dem Betreuungsverhältnis findet eine virtuelle Sprechstunde statt, in der die 

Rahmenbedingungen der Arbeit geklärt werden. Im Anschluss wird ein maximal dreiseitiges Exposé 

inkl. Gliederung und erster Literatur angefertigt, das in einem weiteren Gespräch besprochen wird, 

bevor mit dem Schreiben der eigentlichen Arbeit begonnen wird. 

Besonders wichtig (!) ist das richtige Zitieren, ein übersichtliches und sparsames Gliedern der Kapitel 

und argumentatives strukturieren der Absätze, da dies bei Nichteinhalten jeweils zu Punktabzügen in 

der Abschlussarbeit führen kann. 

Schauen Sie auch in diese Online-Artikel: 

Hoebel, T. & S. Kühl, 2022: Hausarbeiten schreiben - oder: Der wissenschaftliche Fachartikel. 

Soziopolis: Gesellschaft beobachten. Quelle [zuletzt abgerufen am 15.03.2023]: 

https://www.soziopolis.de/hausarbeiten-schreiben-oder-der-wissenschaftliche-fachartikel.html 

Hoebel, T., 2022: Abschlussarbeiten schreiben - oder: Die wissenschaftliche Monografie. Soziopolis: 

Gesellschaft beobachten. Quelle [zuletzt abgerufen am 15.03.2023]: 

https://www.soziopolis.de/abschlussarbeiten-schreiben-oder-die-wissenschaftliche-monografie.html 

 

Mögliche Themen und Gliederung einer Abschlussarbeit 

Modellgliederung 

1. Einleitung (1-2 Seiten) 

· Einordnung des Themas in soziologische Forschungsfelder 

· Fragestellung 

· Bedeutung der Fragestellung: Warum ist das wichtig? (gesellschaftlich/sozialwissenschaftlich) 

· Gang/Gliederung der schriftlichen Arbeit 

2. Begriffe, Theorien, Konzeptionelles und Forschungsstand 

3. Methoden (bei empirischen Arbeiten inkl. Beschreibung der Daten und Kategorien/Variablen) 

4. Ergebnisse 

5. Fazit und Ausblick (1-2 Seiten) 

Themenvorschläge 

Institutionelle Diskriminierung in Bildungseinrichtungen (Literaturarbeit) 

1. Einleitung 

2. Formen institutioneller Diskriminierung 

3. Empirische Ergebnisse und Forschungsstand 

https://www.soziopolis.de/hausarbeiten-schreiben-oder-der-wissenschaftliche-fachartikel.html
https://www.soziopolis.de/abschlussarbeiten-schreiben-oder-die-wissenschaftliche-monografie.html


3.1. Frühkindliche Bildung 

3.2. Primär- und Sekundärbereich 

3.3. Tertiärbereich 

4. Entstehung institutioneller Diskriminierung aus soziologischer Perspektive 

5. Präventionsmöglichkeiten 

6. Ausblick und Fazit 

Ethnische Stereotype und Migrantenbilder in Schulbüchern (Dokumentenanalyse) 

1. Einleitung 

2. Historische Entwicklung der Migration in Deutschland 

2.1. Was ist Migration? 

2.2. Wer ist Migrant*in? 

3. Das Schulbuch und die Lehrmittelindustrie 

4. Die Methode der Dokumentenanalyse 

5. Ergebnisse der Schulbuchanalyse 

6. Ausblick und Fazit 

Migrantische Bildungsbiografien (Interviewforschung) 

1. Einleitung 

2. Migration, Inklusion und Integration 

3. Forschungsstand Bildungsbiografien und Bildungsabschlüsse 

4. Die Methode des Narrativen Interviews 

5. Ergebnisse - Reproduktion sozialer Positionen 

6. Ausblick und Fazit 
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